
H M t 3-^ , ,^N z a l z

^ " ' ^ ' Dienstag den 7., MnlZ 1829.

Mnbernial - V'svlambarnngett.,
Z. 791. (2) »a N r . 1 1 1 , S t . G. V . C<

K u n d m a ch u n g
der Verkaufs-Versteigerung mehrerer im
Rcntbczirke ^ula^ gelegenen Domaincn- Ver-
kaufs-Objecte. — I n Folge hohen S t . G.
V . Hof-Commissions-Verordnung vom i ^.
I uny 1826/ Nr . 3 3 Z , wird am 23. July
1629, in den gewöhnlichen Amtsstunden bey
dcm'k. k. Rentamte in ?o! .^ Istnaner Krei-
ses, zum Verkaufe im Wege der öffentli-
chen Versteigerung nachbcnanntcr, theils dem
Religions-, theils dem Bruderschaft - Fondc
gehörigen, und in den Gemeinden I ^ ^ i a n o
und Nc<.i«)linc., gelegenen Domaincn-Rea-
litäten geschritten werden, a ls : — 1.) Des
0 i ^ ^ benannten, und 2 Joch, 878 Qua-
drat-Klafter ,messenden Acker- und Wcide-
Grundcs, geschätzt auf 28 fl. 21 kr. — 2.)
Des o ^ c l a benat'.nten, und 900 Quadr,
Klafter messenden Ackergrundes, geschätzt auf
i 5 ft° ĉ» kr. — 3 ) Des wie oben benann-
ten, und 660 c)uadr. K l . messenden Acker-
grundes, geschätzt auf 10 fl. 20 kr. — /^.)
Des l>cl'velo352 benannten, u^d 1020 Quadr.
K l . messenden Acker-und Weidcgrundcs, ge-
schätzt auf 6 f i . 3o kr. — 5.) Des I ^ i n n a
benannten, und 810 Quadr. K l . messenden
Grundstücks, geschätzt auf 6 fi. /,x) kr. —
6.) Eines Gartens, im Dorfe. I ^ l - ^ n c ) ^ ^
legenen, ur̂ d i5l) Oiladr. K l . izn Flächen-
inhalte enthaltend, geschätzt auf Z st. Ig^..___
7.) Eines Gartens, wie oben gelegen, und
Z20 Quadr. K l . im Flächenmaße enthaltend,
geschätzt auf 9 st. 5 kr. — 8.) Eines Gar-
tens wie oben gelegen, und 36 Ouadr. Kl«
im Flächeninhalte enthaltend, geschätzt auf
Z0 kr. -_ ^.) Des 5 ^ ! p i benannten, und
620 ^Quadr. K l . mcsi'ctüen Ackcrqrundes,
geschätzt auf 9 ss. Z^ ^ ^ . ^ ^ ^,^^^
kleinen 125 Quadr. K l . messenden Rebcn-
gnmdcv, geschätzt auf 15 ss. Zo kr. — 11.)

Des 5^7 Quadr. K l . messenden Rcbengrun-
des, geschätzt auf 33 ft. 20 kr. — 12) Ei-
ner in dem Dorfe Naciolino gelegenen Kir-
che ät. ^ i n u m o , im Flächeninhalte von 6
Quadr. K l . , geschätzt auf H9 fi. iZ kr. —
i3.) Dcr 6<.^a H^slunQg cii ^oni^i^ngiio be-
nannten Kirche, im Flachcninhatte von IZ
Qimdr. K l . , geschätzt auf 72 ft. Z9 :^2 kr .—
Diese Realitäten werden cmzelnwcisc, so wie
sie dcr betreffende Fond besitzt und genießt,
oder zu besitzen und zu genießen berech-
tiget gewesen wäre, um den beygesetzten
Fiscalprcis ausgcbotcn, und dem Meistbieten-
den nut Vorbehalt dcr Genehmigung der k. k.
S t . G. V . Hofcommission überlassen werden.
Niemand wird zur Versteigerung zugelassen,
dcr nicht vorlausig den zehnten Theil des Fis-
calprclscs, entweder in barer Conventions»-
Münze, oder in öffentlichen, auf Metal l -
Münze und auf den Ucbcrbringcr lautenden
Staatspapicren nach ihrem cursmäßigcn Wer-
the bcp, dcrVcrstelgerungs- Commission erlegt,
oder eine auf diesen Betrag lautende, vorlau-
sig von der Commission geprüfte, und als le-
gal und zureichend befundene Sichcrstcllungs-
Urkunde beibringt, — Die erlegte Caution
wird jedcm Licitantcn mit Ausnahme des Meist-
bietcrs/ nach beendigter Versteigerung zurück-
gestellt, jene des Mcistbietcrs dagegen wird
als,verfallen angeschen werden, Falls er sich
zur Errichtung des dießfalligcn Contractes nicht
herbcvlassen wollte, oder wenn er die zu bc-
zahlcnde crste 3iate in dcr festgesetzten Zeit
nicht berichtigte, bey pfiichtmaßigcr Erfüllung
dieser Obliegenheiten aber wird ihm dcr er-
legte Betrag an dcr ersten Kaufschillings-
Hälftc abgerechnet, oder die sonst geleistete
Caution wieder erfolgt werden. — Wer für
cinen Dri t ten cincn Anbot machen w i l l , ist
verbunden > die dießfättige Vollmacht stincs
Co mmitcnten dcr Verstcigerungs - Co m,nissi0 n
vorläufig zu überreichen. — Del.- Meistblttcr
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hat die Halste des Kaufschillings innerhalb
vier Wochen nach erfolgter und chm bekannt
gemachter Bestätigung des Verkaufs-Actes
und noch vor der Uebergabe zu berichtigen,
die andere Hälfte aber kann er gegen dem,
daß er sie auf der erkauften, oder auf emcr
andern, normalmaßige Sicherheit gewahren-
den Realität in erster Priorität grundbüchlich
versichert, mit 5 vom Hundert in Conven-
tions- Münze verzinset, und die Zmsen- Ge-
bühren in halbjahrigen Verfalls-Raten ab-
füh r t , in fünf gleichen jährlichen Raten-
Zahlungen' abtragen, wenn der Erstehungs-
Preis den Betrag von 5ost. übersteigt, sonst
aber wird die zweite Kaufschillingshälfte binnen
Jahresfrist vom Tage der Ueberga^e gerechnet,
gegen die ersterwähnten Bedmgmsse berichti-
get werden müssen. — Bey gleichen Anbo-
ten wird Demjenigen der Vorzug gegeben
werden, der sich zur sogleichen oder früheren
Berichtigung des Kaufsschillings herbeylaßt.
— Die übrigen Verkaufs-Bedingnijse, der
Werthanschlag und die nähere Beschreibung der
zu veräußernden Realitäten können von den
Kauflustigen bey dem Rentamte pola einge-
sehen werden. — Von der k. k. Staats?
Güter-Veraußerungs-Prov. Commission.

Triest am Zo. May 1629.

Joseph F r a n z E n g l c r ^ t ,
k. k. Gubernial- und Präsidial - ^?ecretar.

Z. 6c>5. (2) N r . 1^075.
C u r r e n d e

K 5 s k. k. i l l y r i s c h e n Landes ? G u b e r -
n i u m s zu Laibach. — - W e g e n B e s l l m -
:r. u n g , i n we lchen F a l l e n das neue
A u s m a ß des D u r c h f u h r s z 0 l l e s f ü r
T r a n s i t o w a a r e n nicht P latz zu g r e i -
f e n ha t . — Zu F^lge des nnt Gubernial«
Eu^rend? vom l6 . Vtay i82<), ^ahl l o g ^ y ,
bekannt gemachten hohen Hofkammerdecreies
vom 3. April l . I . , Zahl i i 5 3 5 , wurde bei
der Kundmachung der von Seiner Majestät
allcrgnädigst genehmigten neuen Transiw-
Norschriften erklart, daß die bestehenden Ta-
r i f f -Sähe für die Waarendurchfuhr tns zum z.
July l. I , , in Wlrksamkeit zu bleuen habm,
und daß die neum Bestimmungen über tne
Bemessung des D^rchfuhrszolles erst von die-
sem Zeltpuncte an m Anwendung kommen. —
Um Zweifeln über dle Auslegung duser Ver-
ordnung zu begegnen, wtrd hlemit in Folge
hohen Hofkammerdecretes vom 9. I l i ny l, I . ^
Zahl 227/^8, bekannt gemacht, daß das Aus-
maß des Durchfuhrzolles nach den neuen Be-
stimmunaen nur für dlcjenigen Durchfuhrssen-
dungen Platz zu greifen hat , welche nach d e m

I o . I u n y 182c;, über die äußere Zolllinie
emtreten; dagegen von allen Trasisitowaaren,
welche entweder berelts über die Gränze in das
Innere der Monarchie emtreten, oocr noch bis
zum Ende d. M . emcreten werden, die Ge-
bühr nach den gegenwärtig bestehenden Bestim-
mungen zu bemessen lst, der Austritt mag
vor oder nach dem 1. July d. I . geschehen.—
Dieses Ausmaß findet auch auf diejenigen
Waaren Anwendung, die vor dcm 1. J u -
ly d. I . , über die Zolllmie eintraten, oder
noch eingebracht werden, und bei dem Ein«
trute selbst zwar nicht zum Transito ere
klart worden sind5 jedoch dlese Bestimmung erst
nuf dem Durchzuae selbst erhalten. — Lmbach
am 23- I u n y 1829.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
LandeseGout'erneur.
C l e m e n s Graf v. B r a n d i s ,

k. k. Gubermal-Rath.

E d n c u r s » E d i c t
des k. k. i nne rös te r . küs ten l . A p p e l e
l a l i o n s - u n d E r l M l n a l - O b e r g e »
r j ch t e s. — Nachdem bel diesem k. k. inner-
öster. küstenl. Appellations - Gerichte, durch
Beförderung des Caspar Aonigschmid zum Re-
glstranlen, eine KanzeNiflenstelle mli dcm ankle»
benden Gehalte jährlicher /4Q0 st. C. M . ,
und dcm Vorrückungsrechte in die Gehalte von
5os>, 6ao und 70c» st. C. M . , in Erledigung
gekommen »st, so wN'd dleses m>t dem hiemit
bekannt gemacht, daß du sich h-ierum Bewer-
benden zu Folge höchsten Entschließungen vom
!0 . August und i a . December i L i y , lhre be-
legten Gesuche dmnen vler Wochen vom Tage
als dieses «3dlct der Zettung eingeschaltet wird,
unmttteldar, wenn sie ab?r beretts angestellt
sind, durch ihre vorgeseyte Behörde bei diesem
Aftpellütlonsgerichte zu überreichen, und zugleich
auch lhre Sprachkenntmß auspllvetsen haben.
Klagenfurt den 12. Iuny 1829.

Z^L0 i? ' " (2 ) Nr??59, S t . G . ^ . ^
K u t̂  d m a ch u n g

der Verkaufs-Versteigerung der 10 in der Ge-
meinde P0M6I-, und drei in der Gemeinde v j<^
nlnio gelegenen Fonds-Nealttatcn. — I n Folge
hohcn^St. G. V . H. Commissions-Vcrordnung .
vom 27. May d. I . , Nro. 682, wird am 25.
July d. I . in den gewöhnlichen Amtsstunden
bey dem k. k. Rentamre in ^ i ^ g n O ) Istrianer
Kreises, zum Verkaufe im Wege der öffentli-
chen Versteigerung nachbenanntcr, theils dem
Bruderschafts-, theils dem Religions-Fonde ge-
höngen, und tn den Gemeinden ?oinEi- und
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v ^ n a n o gelegenen Fonds-Realitäten, geschrit-
ten werden, a l s : - i.) Des Ve«w«. benann-
ten^- und / F i Quadrat-Klafter messenden Acker-
grundes, geschätzt auf 6 ft. 56 kr. — 2.) Des
ä. ^näi-02 benannten, und 286 Quadr . -K l .
messenden Ackergrundes, geschätzt auf 4 ft. 25 kr.
— Z.) Des in der Gegend ^r rn i i gelegenen,
und 71.) Quadrat - Klafter messenden Acker-
grundes, geschätzt auf 6 st. 10 kr. — 4 ) Der
lmOrte(^änletto gelegenen, und/^2Quadr.-
Klafter messenden Pflanzung, geschätzt a u f i s t .
^9 3 ^ kr. — 5.) Des in der Gegend ^ ^ ^ n
gelegenen, und 1 Ioch,^Ll) Quadrat-Klafter
messenden Grundes, geschätzt auf i 5 ft. 7 i ^ k r .
— t)) des in der Gegend ^ i r l l n gelegenen,
und l Ioch, 260 Quadrat-Klafter messenden
Grundstückes, geschätzt auf 25 st. 55 1̂ 4 kr. -
7.) Des in der Gegend Vc-cliiex, gelegenen,
und 117I Quadrat-Klafter messenden Acker-
grundcs, geschätzt auf 9 ft. Jo kr. — 3.) Der
19 in verschiedenen Grundstücken der Gemein-
de" ?omor gelegenen Olwen-Baume, geschätzt
«uf 24 ft» 27 kr. ^ - 9.) Des Vlclii<22 benann-
ten, und 102a Quudrat-Klafter messenden
Ackergrundes, geschätzt auf 12 ft. Zo fr. —
lo . ) Des in der Gegend L.-^nuile gelegenen,
mid ^6c> Quadrat-Klafter messenden Weide-
ßrundes, geschätzt auf 4 fi.55 kr. — i i . j D e s
^n der Gegend .>Ia,üäa gelegenen, 1 Iochund
414 Quadrat - Klafter messenden We in - und
Weidegrundes, geschätzt auf 57 ft. 55 kr. —
12.) Des in der nämlichen Gegend gelegenen,
und 1 Joch, I92 Quadrat-Klafter messenden
Ackergrundes, geschah auf 4? fl. 20 kr. —
i3 . ) Des ebenfalls in der Gegend N^niäa ge-
legenen, imd 1 Joch, 757 Quadrat, Klafter
messenden Ackergnmdcs, geschätzt auf 54 fi.
55 kr. —Diese Realitäten werden emzclnwcise,
so wie sie der betreffende Fond besitzt und ge-
nießt, oder zu besitzen und zu genieren berech-
tiget gewesen ware,- um den beygesetzten Fi6-
calprers ausgeboten, und dem Meistbietenden
mit Vorbehalt der Genehmigung der k. k. S t .

G. V . Hof-Commission überlassen werden.
Niemand wird zur Versteigerung zugelassen,
der nicht vorlauffg den zehnten T h ^ ! des Fis-
calpreises, entweder in barcv Convcmions-
Münze, oderin öfftutlichen, auf Metall-Münze
und auf den Neberbringer lautenden StaarS-
^apieren nach ihrem cursmäßigen Werthe bey

/ c r ""stcigerungs - Commission erlegt, oder
eme auf d '̂sen Betrag lautende, vorläufig von
"> ' ,^ommch.on geprüfte, und als legal und
zumchmo befundene Sicherstcllungs-Urkunde
wdnng l . - ,Orc erkgre Cautwn wird jedem

Licitanten mit Ausnahme des Meistbieters, nach
beendigter Versteigerung zurückgestellt, jene des
Mclstblcters dagegen wird als verfallen ange-
sehen werden, falls er sich zur Errichtung des
dicßfalligen Contractes nicht herbeilassen wollte,
oder wenn er die zu bezahlende, erste Rate in der
festgesetzten Zeit nicht berichtigte, bey pfiicht-
maßlger Erfüllung dieser Obliegenheiten aber
wird ihm der erlegte Betrag an der ersten
Kaufschillings - Hälfte abgerechnet, oder di?
sonst geleistete Caution wieder erfolgt werden.
— Wcr für einen Drit ten einen Anbot ma-
chen w i l l , ist verbunden, die dießfattige Vol l-
macht semes Commitenten der Versteigerungs-
Eommisswn vorlaufig zu überreichen. — Der
Meistbieter hat die Hälfte des Kaufschillings
innerhalb 4 Wochen nach erfolgter und ihm
bekannt gemachter Bestätigung des Verkaufs-
Actcs und noch vor der Nedergabe zu berichti-
gen, die andere Hälfte aber kann er gegen
dem, daß er fie auf der erkauften,- oder auf
einer andern, normalmäßige Sicherheit ge-
währenden Realität in erster Priorität grund-
büchlich versichert, mit 5 vom Hundert in Con-
ventions-Münze verzinset, und die Zinsen-
Gebühren in halbjährigen Verfall-Raten ab-
führt,' in fünf gleichen jahrlichen Raten-Zah-
lungen abtragen, wenn der Erstehungspreis
den Betvag von 5o fi. übersteigt, sonst aber
wird die zweyte Kaufschlllingshalfte binnen
Jahresfrist vom Tage der Uebergabe gerechnet,
gegen die ersterwähnten Bedingnisse berichtiget
werden müssen. — Bey gleichen Anboten wird
Demjenigen der Vorzilg gegeben werden, der
sich zur sogleichen oder früheren Berichtigung
des Kaufschillmgs hcrbeyläßt. — Die übrigen
Vcrkaufsbedingnissc, der Werthanftblag und
die nähere Beschreibung der zu veräußernden
Realitäten können von den Kauftustigen bep
dem Rentamte l)i^^^no eingesehen werden. —
Von der k. k. Staatsgüter? Veraußcrungs-
Prov. Commission.

Trieft am 12. Iuny 1829.
Joseph F r a n z E n g l e r ^ ,

k. k. Gubernia!- und Präsidial-^ecrttar.

Z. 79 l . (2) Nr . 14269.
K u n d m a cd u n g.

Damit der auf den Realitäten des mit
Genehmigung des VeröcZenscr Comitats, unter
Sequester gestellten Grafen Anton Pcjacsevics
haftende Schuldenlast erhoben, und darnach
der gesetzliche' Unterhalt desselben bemessen wer-
den könne, werden hiermit üöcr Ansinnen der
kömglich ungansb^n SttmhalM'cy in O f t n ,
vom 19, Man l. I , , Nr . i I i ^ jammtltche
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Gläubiger des benannten Grafen aufgefordert,
ihre allfalligen Ansprüche binnen des festgesetz-
ten Termins bis Ende September laufenden
Jahres, entweder bey dem substttuirtcn Vicege-
spau des Veröczenftr Comitats, Johann Dcll i-
manics Esccllini, oder bey der Gemahlinn des
Schuldners, Maria gcborncn Iankovics, in
der Stadt Veröeze, anzumelden. — Vom k. k.
illyrischen Gubernium. — Lalbach den 27.
I u n y 1829.

NrnsämiliOe MrlautbarunZen. '
Z. 735. (3) N r . 635g.

K u n d m a ch u n g.
Zur Beistellung des Bedarfes an Un-

schlittkerzen, Baumöhl, S t r o h , Kehrbesen,
Seife, Sagspanen, Meh l , Weihrauch, Wach-
holder, u. dgl. für die öffentlichen Kran-
kenversorgungs- und Humanitats - Anstalte,^
in dem hierortigen Cioil- ^p i t a l e , ist mit
hoher Gubermal-Verfügung vom 19. I uny
l. I . / Zahl 1)626, eine Minuendo-Ver-
steigerung angeordnet worden. — Zur Ab-
haltung derselben wird der Tag auf den 3.
July d . ' I . , Vormittags um 9 Uhr in dl>
sem Kreisamte bestimmt; wozu Jedermann
ohne Rücksicht > ob er selbst Erzeuger der
Materialien lst, oder nicht, zugelassen, wenn
er nur rücksichtlich seines Vermögens und
Charakters der Versteigerungs - Commission
hinlänglich bekannt ist, oder sich darüber mit
dem Certificate seiner Bezirks-Obrigkeit aus-
weisen kann, ausserdem aber nur dann, wenn
er vor der Versteigerung ein zu 5 a.la des
Ausrufs-Preises jencr Artikel, für welche er
licttiren w i l l , bestimmtes Vadium m Baren,
zu Handen der Commission erleget haben wird.
Diejenigen welche diese Beistettungcn nn Ein-
zelnen, oder auch im Ganzen zu übernehmen
vermeinen, werden bei dieser Commission zu
erscheinen hicmit eingeladen. Ucbrigcns kön-
nen der dicßfallige Erforderniß-Ausweis, so
wie die Versteigerungs - Bcdmgnisse in den
gewöhnlichen Amtsstunden jederzeit auch vor
der Licitation bei diesem Kreisamte eingesehen
werden. — K. K. Krcisamt Laidach am
26. I uny 1829.

Stav t - unk laiwrechMche ^erlautbarungc».

z. Z. i3Z0. (3) Nr . 6/^8.
E d i c t .

Von dem k. k. S tad t -und Landrechte in
Kram wird anmit bekannt gemacht: Es sey
über das Gesuch des Herrn Christian Grafen

v. Attems, Vormundes des minderjährigen
Herrn Thaddaus Clemens Grafen Lanthieri,
in die Ausfertigung der Amortisations-Edic-
te, rücksichtlich des auf der F, C. Herrschaft
Wipbach, scir 8. May 1761 intabulirtcn, aber
in Verlust gerathenen Schuldbekenntnisses,
cido. 2Z. August'16^/,,, von Herrn Franz
Grafen v. Lanthicri ausgehend, an das Con-
vent der Klosterfrauen zu Münkendorf, lau-
tend pr. 3^0o fl. L .W. , oder 255ofl. D . W . ,
und der gleichfalls in Verlust gerathenen, auch
ft,t 6. May 1781 intnbulirten Cession, ääs).
11. August 1779, dieses Conocntes an Herrn
Hnedrtch Grafen v. Lainhieri, gewilliget wor-
den. Es haben demnach alle Jene, welche auf
gedachte zwey Urkunden, aus was immer für
einem Nechlsgrunde Ansprüche machen zu kön-
nen vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen
Frist ^von einem Jahre , sechs Wochen und
drey Tagen, vor diesem k. k. Stadt -und Land-
rechte so gewiß anzumelden und anhangig zu
machen, als im Widrigen auf weiteres Anlan-
gen des heutigen Bittstellers Herrn Christian
Grafen v. Attems, die obgedachten zwey Ur-
kunden nach Verlauf dieser geblichen Frist
für gctödtet, kraft- und wirkungslos erklärt
werden werden.

Laibach den iH. October 1628.

AnmliOe ^erlmubarmMN.
3- ?69> (Z) Nr . 7515.^445.
E r l e d i g t e p rov iso r i sche G r a n z z 0 l l -

E i n li e h m c r s s t c l l c.
Bey dein Zollainte Wabenfeld, im Lai-

bacher Zclloberamtsbezirke ist die provisorische
Elnnehmersstette, mit welcher ein Gehalt jähr-
licher Vierhundert Gulden, die Pflicht zum
Erläge einer gleichen Caution und eine Frcp-
wohnung verbunden ist, in Erledigung gekom-
men, zu deren Besetzung der Concurs bis En-
de künftigen Monats Ju l i ausgeschrieben wird.

Diejenigen, welche diesen Dienstposten zu
erhalten wünschen, haden die dokumcntirtcn
Gesuche, worin sie sich über die Kenntniß dcr
österreichischen und ungarischen Granzzoll- und
Drelßigst-Manipulation, des Untersuchungs-
uno Rechnungsfachcs, dann der krainerischen
Sprache auszuweisen haben, im vorgeschrieben
ncn Wege bey dem k. k. Zolloberamte Laibach
vor Ablauf des obigen Termins zu über-
reichen.

Von der
landischen Zol l -

Gratz am 17. Iunp 1829.
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VsUbermal - Verlautbarungen.

Z . 3 o 8 . ( ' ) ^ . , N r . t3667-
" V e r l a u t b a r u n g
womit die Competenj um den erledigten Il?bst
Weber'schen Etudentenstiflunqk'Plah von sähr»
lichen 28 ß. 3 l kr. C. M . neuerlich auegeschrie-
hen wnd. — Derselbe »st bestimmt für gut-
ftudnrende Laibacder Bürgerssöhne in den drei
obern Gymnasialclassen. — Das Prasenta«
tionsrecht gebührt dem Gewelndsousschuße,
das Verlethungsrecht hmgkgen dcm Eiodima-
glstrate zu ̂ all-ach.— Dmcntgen Studürenden,
welche diesen Gt,fnlng^platz zu erlangen wün-
schen, haben sonach ihre m>r dem TaufsHe-Nt',,
hcm Dürftiakclts- und Pocken' odcr Im«
pfungszcugnisse, so wie w'it den Studlenpug,
gissen von den zwei letzten Scmestralprüfun-
gcn belegten Gesuche bi's Ende Ju l i l. I . bei
dieser Landesstell? einzurnchen. — Vom k. k,
lyrischen Gubernium zu Laibach am 19. Jun i
1629.

F r ied r i ch Ritter v. K r e i z b e r g ,
k. k. Gubernial-Secretär, als Referent.

Z. 3 l i . ( U N r . i Z I t i / .
K u n d m a ch u n g

des k. k. illvrischen Landes ^ Gubcrniums zu
^aibach. — Ausschließung der Juden von der
Ausübung der Apotheker-Gewerbe. — Durch
einen vorgekommenen specnllrn ^ M haben sich
Se. k. k. Vi l i j r f lät, vcranlaßt ytfui-den,
mit allerhöchster Entschließung vom 16. May

^ ^829 anzuordnen, daß in Zukunft m sammt»
lichen öfterrcichn'chen Enaat'en das Apolpekpr-
Gewnbe nichr mehr unier die den Juden zur
Ausübung gerannen Geweibe gezählt werde.
— Dlese allcrhöchsse Enischlnßung wird hler,
w i t ' n Folge des emaelangrcn hrhtn Hrfkanz-
ley'Decretes vom 26, v. M , Zadl 11804,
zu Jedermanns Wissenschaft und Darnachach-
tutig allgemein kund gemacht. — lalbach am
2». Juno 1829.
Joseph Lawillo Freyherr v. Schmidburg,

Landes - Gouverneur .
' , k e o p o l d G r f v. W e l s e r s h e i m ,

k. k. Gubc'N,alrc,lh.

Z^"6i3. ( l ) «6 Gub. Nr. 141Z5.
K u.n d rn a ch u n g.

Die öffentlichen Prüfungen an der hicsi-
aus den

5,,..V"^änden dcs juridisch-politischen Stu-
vmms nehmen am 3«. July 1629 ihren An-
h " ^ ' ""d zwar in founder Ordnung. »-
Aus der iundlsch-polttiscken Encyclopädie, aus
dem natürlichen Privat-, Staats-, Völker- und

östcrreichiscbcn Crimltial:Rechte am 26./ 26.,
29., I i . August, und i<, 2., ̂ . , 5. Ecptcm-
dir. — Aus der Statistik des österreichischen
Kaiscrtfums, I . , ä-, 5./ 7. und 8. August.
— Aus dem Kirchcnrcchle, 3o., I i . I u l p u n d
I . August für die Theologen, am 18., 19.,
21. und 22. August für Juristen. — Ausdem
österreichischen Privatrcchte, 7., 6., 10. und
II. August. — Aus dem österreichischen Han-
dels- und Wcchsclrcchte, 2^ . , 2b. und 26.Au-
gust. —. Aus dem Gcschaftsstyl und dem ge-
richtlichen Verfahren, nach der allgemeinen bür-
gerlichen Gcsetzordnung,, und dem gerichtlichen
Verfahren in und ausser Streitsachen, 2-, 3 . ,
/ l . und 5. September. — Aus dem Gcsetzduche
über schwere Polizcy-Uebcrtretungen aus der
politischen Gesctzkundc 1 1 . , 12, lä- und 17.
August. — Welches mit voller Beziehung auf
die hohe Studien-Hof-Commissions-Verord-
nung vom ä. April 1627, Zahl i6äc>, Gub.
Currcnde vom 17. Apri l 1827, Zahl 818a,
zur genauesten Bcnehmung dcrPrivatstudiören-
v'N bekannt gemacht wird., — Vom k. k. juri-
disch - politischen Studien-Directorate.

Gratz am 14. Iuny 1L29..

Z. Laß. ( i > «ä I^r. 14069.
Die nachstehende, vom k. k. dalmatini-

schen Gubernium in Zara erlassene Kundma-
chung, wegen vcrstcigerungsn>ciser Verpachtung
einiger noch in öffentlicher Verwaltung stehen-
den Zchendcinhcbungen, wird mit dem Bei«
sahe hiermit zur allgemeinen öffentlichen Kennt-
niß gebracht, daß die ausführlichen Pachtbe--
dmgnissc, d:c nähere Erläuterung des achten
Paragraphcs derselben, und das ausführliche
Verzeichniß der Zchcuddlstricte bei der hicrors
tigcn k. k.Gubernial-Rcgistraturs'Direction
erllegcn, wo. sie von anfälligen PachtlusiiZcn
stündlich eingesehen werden können. >
JNr. 10768/3420.

N 0 T I F I C A Z I O N E.
In scguito deli' ossequiaio aiilico Dq-

crcto 26 niaggio p. p. Niy 1939 si deduce
a pubiiica nolizia, che ncl liicrcplccll i5
lnglio p. V. e se occorrera anclie ne' gior-
ni succesšiv.i j incomiiiciando dalie ore jo
nilinieridianc in pnnlo ,. avanti una Coin-
•missione- Governativa verranno tcnuli in Za-
ra, solto la Loggia presso alia Piazza detta
de'signo.ri, m.L<: solite sarnie, g«" tnc&nti cie
ventiqualtro fcegucnti J011i dcila piibbJica de-
cinia dclle raccolic dogli anni 1829, .l83o,
l83l e j83a al prezzo' fiscnle delJa JNotiti-
cazione 29 noveniLre a. p. Nr. 25099-7389,
qm presso rispettivaniente -indicato j cioe :

(Z. Amts-Blatt Nr. 3i. d. 7. July 1829.)
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Jj- ' - prezzo
S Numero e denominaziorie n ' s c a i c

%. del lotto
a /•• -

3. «or. kr.
< 5 _ _ _ _ _ ^ _ _ _ _ « ^ _ _ _ _ _ _ _ ^ _ _ _ _ _ _ ^ _ _ '

1 1 Zara, ß°rgo ecc. g. 4977 —
3 3 UgHan, Lucuran , . 4og4 —:
3 4 Sale, La-)dara , , 44°7 —
4 5 Zarayeccbia, Pas man. 3cj34 —
5 6 N->na, Zatton • . , ' Ö35i —
6 8 Perussicli, Sopot. . 5'54 —
7 U Pago, Gonzza . , . /i5oo —
8 13 Solve, Ulba . . . 3o5i —
g 14 Sebenioo, Borgo ecc» 7860 —

iQ 16 Vodizze, Trebbocconi t»8.5g —
11 ij Stretlo, Bettina . . 3376 „.
12 I8 Scardona, Biliinc . • 3QI6 - .
13 19 Cista, Dragliissich .. • 3o4?> ~
14. 2Q Trau, Slatine . . . 7749 —
15 3o iiosso^l'ma, Zii-ona „ 3g8o —
16 3l Spalnto, ßorglii . • 8124 —
17 35 Castol Vittsiri, Cambio 3400 —
18 34 Jessenizze, Postratia . 55io _
19 3g Macarscd, Velloberdo 4894 —
2Q 40 Gosixza, Zavojane » 1799 —
2i 41 Dervetiik, Zopstro^ , 7 l8ö —

. 22*42 Alinis.sa, Ro^osaiaza • 3525 —
23:43 Lovrech, Opanci * t 2022 —
24.45 Slivno, Xuppa . # 862 —

Le coodizloni della preseate alatCinza
«aranno cotifanni alia Polizza dr incanu 5
sia^ao 1827, con la nv>disicazione dell' ar-
ticcilo VHL portata dalla Governativa Noti-
ficazione 4 settcmbre dell' anno stesso Nr.
I7453-5OQ7 rclativatneate alle misnre del-
la decima de' prodotti del sieno, lino, ed
alveari, ed alia Specific* 8 giugno suddclta,
circa le simazioni dei' uia.qazzini pel rice-
vimento dc' geaeri so^'etti a decima, e con
I' import.uite facilitazione per le rate del
pagimento del prezzo dell' afliuanza, _poi-
ch'e invece del disposto neU^articolo XVII.
ilclla Polizza suddetta clie stabiliva dodici
rate mcasuali da geuitajo a dicembre d' og^
ni anno, avra lii-̂ go il pagamea'to a) pel
eorr.ent'e anno 182g in quattro equali rate
mensuali, die scaderanno ncU' ultimo gior-
no di settembre, ottobre, novernbre 0 di-
cembre, e b) . pe* ^ucccssivi anni i83o,
l83i e 18.52 in- s°i cj;111^ r a t c mensuali,
•che scaderanno nell' ultimo «iorno di luglio,
agostü, sctteinbrc, ottobre, novecobr« e

dicembre di ciascun anno* — PressogPü. rr*
Uificj circolari e pretoriti della Dalmazia si
troveranno osr.ensibili i' «-iccetmata Polizza,
Notificazioiie eSpecifica, come ancbe pres-
so 1' i. r. Reggcnza dell' Austria inferior«
in Viena, e gl' u. rr. Governi di Milano,
Veuezia, Lubiana, Trieste e r. Goverao di
Fiiune. — L' approvazione d' contratti sarJi
cornunicata agli abooccatori entro al sud-
detto niese di kigüoj verranno passati ai m e -
desiLni ^li operati deiranuninistrazrione deci-
male eseguiii a tuuo lo slesso tnese di lu«lio
per assicurare 1' introito decimale di quest*
anno, ntetmto die gli abboccatori stessi
ricompenseranoo gli agenti dell' ainmini-
strazione per gli operati suddetti in mi su-
re di equita, desunte dalle piii comuai
consuetudini. — DalT i. r. Governo deila
Dahnazia Zara n giugno i8aq.
IL BARONE DE TOMASSIGH,

Governatore.
ANTONIO KOBiLE DI CHLUMEZKT,

I, R. Con si» Here Anlico,
DOMEJSICO DE GATTANJ,

I. R. Segretario di Governo Referente,

Z. 700, (O ad Gal). Nr. 14328.
E D I T T O

dell' i. r. Tribunale di Appello general«
e superior Gindizio crirniuale della Oalnia-
z{a, —̂  Si 4 reso vacante in Daltnazia il po-
sto di Gamefice, cui oltre h tassa stabtli-
ta nei §. 533 Godicc periale, e la bonisi-
cazionc dello spese di vcttura per lui cd il
suo servente, e della diaria di siorini tr.e al
ciorno pel proprio mantenimonto nei casi
di esecuzionc fuori della sua residenza , va
annesso T anauo stiperidio di fioriui 500
da diminnirsi pero a finrini 400, casoccae
a tale impicgo venisse unito 1T incarico di
scorticitore, e vuotatore di cloache, e cio
a motivo degh emolumenti separati, die
sarebbcro congiunti a tale utteriore incari-
co. Oltre a questi emo'urnciui sono inoltr«
accordiiti al carneficc Horini i^o come on-
nuo sussidio pel mantenitnento stabile di
usl ajutaute fornito delle qualita necessario,
da considcrarsi come servente privato di es~
so carneQce. — Gbiunque vol.esse aspkare
a tale posto dovra presentare la relaiiva
Supplies al protocollo dell' i4 r. Tribunale
di prima Istauza in Zara nei tormine di sei
settiniaue decorribiii dal di deUJ inserzione
del presente Editto nei foĵ lio olliciale di
Trieste, documeniatido in pari tempo la sua
eta, stato* coadizione c costituzioiic sisiea,
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lo ctio^iarl Ä^üe gl1'65S«u^!0^L css'eniv^ del-.
1e lnnxluni 6l earn6Ü«6^ in specie c^'Ila ^a-

olio ^i^ucasi ne^ll 8kni i. i-. äl (^«iinünia.

Z . 602. (1) N r . 157. S t . G. V . C.
K u n d m a c h u n g

der Verkaufs-Versteigerung über mehrere, auf
der Insel Ve^Nu gelegne Kirchen. — I n Fol-
ge hohen S t . G. V . Hof-Comnusswns-Ver-
ordnung uom 25. May d. I , , Nro.269, wird
am 29. July d. I . m den gewöhnlichen Amts-
siunden bey dem k. k. Wa ld - und Ncntamte in
VeßliÄ, Istrianer Kreises, zum Verkaufe im
Wege der öffentlichen Versteigerung, der zum
Bruderschafts-Fonde gehörigen, in der Insel
VeZlia gelegenen Kapellen geschritten werden,
als: — 1.) Emer eingestürzten Kapelle, be-
nannt 3. 0r5o!3, im Flacheninhalte von i 5
Quadrat-Klafter, geschäht auf Zo fl ^0 kr.
— 2.) Einer Kapelle, benannt F. Zgrl^ra jm
Flacheninhalte von 14 Quadrat-Klaf ter /ge-
schätzt auf 24Z si- 55 kr. — I.) Eme detto,
benannt 3. Oc,m6ui<:^ im Flächeninhalte von
9 Quadrat-Klafter, geschätzt auf 26 fl. —
4.) Emerdctto, benannt 3. >^,ru» UHä6^iona,
im Flächeninhalte von 6 Quadrat-Klafter, qe-
schätzt auf 26 fl. - . 5.) Elner eingeftürztcn
Kapelle, benannt 5. ^ . „ a , im Flachen.nhal-
te von 33 Klafter 11 Schuh, geschätzt a u f ^ f i .
Ho. kr. — Diese Kirchen werden einzelnwetse,
10 wte sie der betreffende Fond besitzt und ge-
meßt oder zt, besitzen und zu genießen berechti-
get gewesen ware, um den beygesetzten Flscal-
prcls ausgeboten, und dem Meistbietenden mit
Vo,rbch^ilt der Genehmigung der k k S t G
V . Hof-Commission überlassen werden —
Niemand wird zur Versteuerung zugelassen,
der nicht vorläufig den zehnten Theil des ^is-
calpreiscs, entweder in barer EonvenNons-
Münze,^odcr in öffentlichen, aufMetall-Münze
und auf °den Ueberbringcr lautenden Staats-
Pcipieren nach ihrem ,cursmaßigcn Werthe bey
der Vcrsteigerungs - Cominqslon erlegt, oder
«ine auf diesen Betrag laMcnde, vorläufig von
^er Commission geprüfte, und als legal und
zureichend befundene Slcherstnlnngs- Urkunde
?,? iwn^ ' ^ Die erlegte CautionVurd jedem
w ^ nach
^ , ^ . ' V " ' ^ " ^ " ' n g zurückgestellt, jene
. .s^n m d 7 ^ d«gcgen wird als'verfaUenan-
ge ehen we den, f ^ ee sich zur Errichtung

Contracted nicht herbeilassen
wollte, oder wenn cr d:e zu bezahlende erste
Rate m, dn' festgesetzten Zeit nicht berichtigte.

bey pfiichtmaßiger Erfüllung dieser Obliegen^
. hellen aber wird ihm der erlegte Betrag ander

ersten Kaufschillmgs-Hälfte abgerechnet, oder
die sonst gclelsteie CauNon wieder erfclgt wer-
den. — Wcr für einen Dritten einen Anbot
machen w i l l , ist verbunden, tne dießfallige VoA-
macht seines Eommitenten der Vcrsteigerungs-
Commisslon vorlaufig zu überreichen. — Der
Meistbleter hat die Hälfte des KaufschMings
innerhalb ^ Wochen nach crfolgter und ihm
bekannt gemachter Bestätigung des Verkaufs-
Actes und noch vor der Ucbergabe zu berichti-
gen, die andere Hälfte aber kann er gegen dem,
daß cr sie auf der erkauften, oder auf^eincr
andern, normalmaß,ge Sicherheit gewahren-
den Realität in erster Priorität gruiidbüchlich
versichert, mtt 5 vom Hunderten Conventions-
Münze verzinset, und die Zinsen-Gebühren in
halbjährigen Verfalls-Raten abführt, in fünf
gleichen jährlichen Raten-Zahlungen abtragen,
wenn der ErstchungSprels den Betrag vonäost.
übersteigt, sonst aber w,rd die zweyte Kauf-
schllllngShalfte Linnen Jahresfrist v^m Tage der
Ueoergade gerechnet, gegen die ersterwähnten
Bedlngnisse oerlchtigct werden müssen. — Bey
gleichen Anboten wlrd Demjenigen d.cr Vorzug
gegeben werden, der sich zur sogleichcn oder
früheren Berichtigung des Kaufschillings her-
bcyläßt. —̂  Die übrigen Verkaufsbcdingmsse,
der Werthanschlag und die nähere Beschreibung
der zu veräußernden Realitäten können von
den Kauflustigen bey dem Nentamte V ^ I i a
eingesehen werden. — Von der k. k. Staats-
Gütcr- Veraußcrungs-Prov. Commission.

Triest am 12. Iuny 1829.

Joseph Franz E n g l e r t ,
k. k. Gnbernial- und Präsidial-Secretar.

Z. Lo3. (is Nr. n5. St.G.V.E?
K u n d m a c h u n g

der Verkaufs-Versteigcrung mehrerer im Rent-
Bezirke (,>c»po î5N'la gelegenen Domainen-Ver-
kaufsobjecte. — I n Folge hohen ^Vt. G. V .
Hof-Commissions-Verordnung vom 27. May
d. I . , N r . 21c), w:rd am iu . August d. I . in
den gewöhnlichen AmtMundcu bey dem k. k.
Ncnlamte in ^^po^isll-j^^ Istrianer Kreises,
zum Verkaufe im Wege der öffentlichen Vcrstei«
gerung der vier ziim Bruderschafts-Fonde ge-
hörigen, in der Gemeinde Nn^l.- l gelegenen,

. ^Domaii'cn-Realitaten, geschritten werden, als:
^ ^.) Des :n dcr (^on^än ^Ll-oi gelegenen,

' und ^353 Quadrat-Klafter messenden Weide-
g r m ^ s mitOliven- und Kasta-ncn - Baumm,

'gcOätzt a u f I ? fi. 55 kr. '— 2.) Des um den
Gottesacker von N ^ i a gelegenen, und 77a
Quadrat - Klafter messenden Weidegrundes,
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geschaht a u f ^ i ss. 45 kr. — 3.) Des ln der
Gegend s^5dorl.a liegenden, und 184 U3 O.ua-
drat-Klafter messenden Ackcrgrundcs mit Re-
ben, Ol iven- und andern Bäumen, geschätzt
auf 27 st. 4.) Des in der Gegend l-lc-'l-ol^
liegenden, und 33y 1̂ 2 Quadrat-Klafter mes-
senden Rcbcngrundes mit 1 Olivcnbaume, ge-
schätzt auf 9 st 20 kr. — Diese Realitäten wer-
den etnzclnwelse, so wie sie der betreffende Fond
besitzt und genießt, oder zu besitzen und zu ge-
nießen berechtiget gewesen wäre, um den bey-
gesetzten Fiscalpreis auogebuten, unddemMeist-
bietenden mit Vorbehalt der Genehmigung der
k. k. S t . G. V . Hof - Commission überlassen
werden. — Niemand wird zur Versteigerung
zugelassen, der nicht vorläufig den zehnten
Theil des Fiscalprelses entweder in barer Con.
ventions-Münze, oder m öffentlichen auf Me-
tal l-Münz.' und auf den UeberbrlNgcr lauten-
den Staarspapieren nach ihrem cursmäßlgcn
Werthe bey der Versteigerungs-Commissw^ er-
legt, oder eine auf diesen Betrag lautende,
vorläufig von der Commission geprüfte, und
als legal und zureichend befundene «5-icherstel-
lunqs Urkunde beybringt. — Dle erlegte Cau-
tion wird jedem Lieucmten mit Ausnahme des
Meistbleters, nach beendigter Versteigerung
zurückgestellt, jene des MeWieters dagegen
wird als verfallen angesehen werden, falls er

' sich zur Errichtung bes dießfalllgen Eontractes
nicht herbeilassen wollte, oder wenn er die zu
bezahlende erste Rate in der festgesetzten Zeit
nicht berichtigte, bey pflichtmaßiger Erfüllung
chicser Obliegenheiten aber wird ihm der erleg-
te Betrag an der ersten Kaufschillmgs'Hälfte
abgerechnet, oder d;e sonst geleistete Caution
wieder erfolgt werden. — Wer für einen,Drit-
ten einen Anbot machen w i l l , ist verbunden,
die dießfallige Vollmacht seines Eommitenten
der Verstelgerungs - Commission vorläufig zu
überreichen. — Der Meistbieter hat die Hälfte
des Kaufschillings innerhalb 4 Wochen nach
erfolgter und ihm bekannt gemachter Bestäti-
gung des Verkaufs-Actes und noch vor der
Ucbe,rgabe zu berichtigen, die andere Hälfte
aber kann er gegen dem, daß er sie auf der
erkauften, oder auf cincr.andern, normalmaßi-
ge Sicherheit gewahrenden, Realität in erster
Priorität grundbüchlich versichert, mit 5 vom
Hundert in Conventions - Münze verzinset,
und die Zinsen-Gebühren m halbjahrigen Ver-
falls-Raten abführt, m fünf gleichen jährlichen
Naten-Zahlungen abtragen, wenn der Erste-
hungsft'reis den Betrag von 5o fi. übersteigt,
sonst aber wird die zweyte KaufschiMgshälfte
binnen Jahresfrist vom Tage der Ucbergabe ge-

rechnet, gegen die ersterwähnten Bedingnisse
berichtiget werden müssen. — Bey gleichen An-
boten wird Demjenigen der Vorzug gegeben
werden, der sich zur soglcichen oder früheren
Berichtigung des Kaufschillings herbeylaßt. —
Die übrigen Verkaufsbcdingnisse, der Wcrth-
anschlag und die nähere Beschreibung der zu
veräußernden Realitäten können von den Kauf-
lustigen bey dem Rentamte ( ^ucN^ r ia einge-
sehen werden. — Von der k. k. S taats -Gü-
ter- Veraußerungs- Prov. Comlmssion.

Tricst am iZ. Iunp 1829.

Joseph F r a n z E n g l e r t ,
k. k. Gubernial- und Präsidial-Secretar.

Vermischte Verlautbarungen.
Z> 609. (,)

E d i c t .
Von dem Beznlsqerickte der Herrschaft Po-

noviisch wiro hiemit delVninr gemacht: GZ wurde
auf Ansack.'n dcs Johann Ot ^-p^ck, Vormund der
Andreas Tröhijchen mi<i0iriäbrlqen Kinder erster
Gde, und des Andreas Mezalfch, Mitvormund
jencr zweiten Ghe, in den aeriwclichcn Verkauf
oes zum väcerlich Andreas Tlöyischen Berlasse ge«
horiqen, om Saustrom bei TopüH befindlichen
FraH^schiffcK fcimmt .-zuizehor qewlsliget, und zur
Volliabme 0,,'Äfelven e«ne Taqs.chunq auf den g.
d., Ätorgcns urn ia l l i ) l in I^oco ^,öplitz im
Hiuse ees Ignaz Hauprm^nn bestimmt. Als Aus'
rufspkcis ^vno die lnventarlsbc Sä)äyung pr. 3oc>ft.
M . M . angenommen, und eg wird der auöjallen»
de Meistdot foqleicd dar zu bezadlen secn, fal l i
der tZrstebcr nickt einen zahlunqKfahiqen Bürgen
steNcn sonnte. D>c Kaustustiqen werden daher zur
zahlreichen Gcscbcinun^ eingeladen.

Bezirsggecichc Ponovilfch am 2. I^Io i6?g.

3- 607. ( l ) .
E d i c t .

Das Bezittsqcncht HerzoNhums Gottschee
maHc diemit dekannr: Selbes hade über Ansuchen
dcs Ios pd Petsche von Gnadcnoolf, «n dic exicuti«
v^ FcUdictun^ dec,, dem Stephan und der Maria
hönl^mann von Moftdwald gehörigen, in die Exe,
cution aezoa/nen, und mir einigl-n undeöcuttnden
Fahrinss^n auf ä3i l l . ^ t : . M . M , gelichtlich
geschätzten, in M^säinaio gelcgcntn l j4 Urdarshu.
be, Lud Nect. Nr. 268, mic Wlrtvsch^sts. und
Wohngedau^cn, sub Oo»i'sc. Nr., »3, gewiiliqcr,
und zur Vornahme ter öffcntUcden Versteigerung,
die Taqsaoangen auf den 29. I^lo.. 29. August
und 26. -'ept. l. I . . jederzeit Bormittags zu den gc«
wohnlichen AmrSttunden mi l dem Bc^sahe ange-
ordnet, daß, wenn die Realität s^mmt den Fahc»
nisj>n, weder bel der ersten noch zweiten Tagsayung
um oder über ocnSckätzungSwettk anMo'nn gebracht
werden könnte, selde dci der dritten auch unter
der OHätzung hintangegeben werden würde.

Die Llcnatlonsbedingnlsse tonnen in der Kanz«
ley emgeftken werden.

Bezlltsgerlchl Gottschee den 26. Iuny »62g.



Anhang zur NmbMer AeitUM.
^ ^ ^ ^ - ^ - ^ Brot-^md^Fleisch^ Tariff. j

^ür den Monat Iuny Gewicht I m Monat July l Gewicht
^ 1629 Pf.jLth.jQtl. 1829! sPf.jLch.jQtl'.

! i Mundsemmel ä ^2 kr. . — 1 3 » , Mundsemmel Ä ».l2tr. . — 5 ! 1)2!
detto ä 1 „ . — 6 2 detto 2 1 „ . — 6 1 z

1 ordin. Semmel ä 1̂ 2 ^ . — 4 15j8 1 ordin. Semmel k zj2 „ . — 4 , 3 l ^
detto a » „ . — 6 3 , j4 detto 5 l̂ ., . — 3 »2j/z

i Lalb Weitzenbrot 2 2 „ . — 26 1 5 ^ R Laib Weitzenbrot i i 2 „ . — 2 5 2jch
detto ^ 6 , . 1 20 Ä2j^ detto ü 6 „ . 1 18 T

z Laib Sorschitzenbrot ll 3 ^ , 1 4 » i j2 1 Laib Sorschitzenbrot Ä 3 „ . 1 3»
d e t t o ^ > 6 2 ci z d e t l » g 6 2 6 2 !

B r o t g a t t u n g a u s O b l a ß o d ^ " ' B r o t g ^ t t u n g a u s O d l a ß o d e r "
I ^ c h m e h l t e i g e ^ 3 k r . . . . , 6 3 l ^ 2 N a c h m e h l c e i g e ^ 3 k r . . . . z 5 3 2 ^

^ ' ^ l o > < 6 „ . . . 2 . 3 5 d e t t o 5 6 . , . . . 2 , » 5
, Pfund Rmdfiersch 6 „ . . Pfund Rindfleisch 6 „ ,
Bey den L^netzgern b,j2 „ . Bey den Landmebaern 5 ^2 „ .

Angekommen den 26. I u n y 4329.

Hr. Joseph Buschek, Handelsmann^ Hr. Ra.
Phael Ardnim, Ordcuspricher, Hr. Joseph Kö'hsmann,
Pcnsionlst; Hr.Vmzenz Kohsm.nn, Mahler, und Hr
Sebast'.n Rosenkart̂  alle fünf von Trieft n,ch Wim.
Frau Anna Oestencm Privnlc, von Tricst nach Grätz.
^ . Fr.u Mana ^nwer, Bemittelte, von Truest n.ch
Agram. - Hr. Ferdinand Scaglia, k. siciliamscher
General-Constu, von Trieft nach Klagenfurt.

^ " / ^ H ^ . ^°bann Benft, Handelsmann,
C 7 v ^ n ^ 7 ^ ^ ^ Hr. Power, englischer
, 7 n 7 ^ ^ ' ^ ^ H " s " n , N ' . der Philosophie,
und Hr. D.amandi Manoli, k. russischer Unterchan,
«üe dre. von Wien nach Trieft. - Hr.'Joseph Wib-'
«.„ 5< baienscher Appellations - Gerichts-AcceMst,
von Klagcnfurt nach Trieft.

. . ^ ^ ' ' ^ H ^ C a r l I „ i , ! tY, Maqistratsrath,

sinn Pappasava Brazza, Pallastdame, von Udine nach
Eill i.

Den 30. Hr. Friedrich Vürer, I ) . . der Me-
dicin,' Hr. Dcmeter Kamburoglem, Kaufmann; Hr
Leopold Collmann, Wundarzt, und Hr. Johann Ba^
stiani, Fignrist, alle vier von Wien nach Trieft. - ^
Elise v. Hagenauer, Private, von Trieft nach ( M i .
— Hr. Carl Manini, Handelsmann, von Trieft nach
Wien. — Hr. Leonard Madeisky, Gutsbesitzer, von
W ' M nach Trieft.

^ Den 1. July. Hr. Heinrich Hownsend, groß-
^"^" 'scher Edelmann; Hr. 2lnton Casei; Hr. Sta-
^ ^ . s s . ^ a n ; Hr. Vonaventura Gavan,' und Hr.
^ 5 " Meiis, Missionärs, alle fünf von Rom und
^ ' ! . 1 . ^ ^ " - ^ H'- P " l l Schoner, Hansin-
sps".r, UNd Hr. Carl I f tnsiam, Handlungsbevoll-
mächtigter, beide von W-en nach Trieft.

o. ^ ^ « ' H ^ - ^ l - e p b Klein, k. k. Prwileairter
Z,tz-^undKattUnfabrcks-Inhaber, und Franz Stcrn-
M , Kamnmmahler Sr . k, Hoheit des Erzherzogs

Anton, beide von Wien nach Trieft. — Hr. Deniß--
ter Ritter v. Mcrttns, k. k. Regierungs-Ralh, vo»
Wien. — Frau Barbara Wieland, Chirurgenswik
we, von Trieft nach Tüffer.

Den 3. July. Hr. Franz Champion, österreichischer
Vke-Consulzu Cairo; Hr. Johann Rajovich, Bemittel-
ter; Hr. Giovani ĉ i Eustratio, Handelsmann; Hr. Io«
stph Giueu, Handelsreisender,; Hr. Carl Langwerth,
englischer Capitän, und Hr. Joseph Mcncnzi, k. k.
Landrechts-Auscultl'.nt und l i i - . der 3iechte, alle sechs
von Trieft nach Wien. — Hr. Anton Etrelecz,
fürstlich Auerspergischer Hofrath, von Mailand nach
Wien.

Oours vom 1. Jul ius 1829.

Vtaatsschuldverschl l ibungen ^u5 v . H . sin <^M.) 9 8 2 ^
dett«, dctto zu L i^ l v. H . ( i n E M ) 49 5^A
vecco dettc» zu» v. H . ( i n C M . ) tc> '

Verloste O b l i q a i i o n . , Hofk,!M> ^ ^ - « ? «

^ N o u g a t , oer Standc . . ^ ^ ^ / , I < ß __

Darl. mtt Verlos, v. I . ,8 l i für,ao ss. (>nCM.) 126
W!tn.Sta0t'Danco-O^!. zu2 ij2 v. H.<,n CM.) 5Z 7̂ 3

detto oetto zu 2 v-H. (>ü CM ) 43 ̂ »a
(Acrarial) (Domest.)

Qbllgatioricn di l Stände s (C.M.) (E. M )
v. O^elliich unter und W5 v-H. j — —
ob oer^iin», von Noh^ w 2'/2 v.H. l 555j3 —
men,^Mat)ren, SH le^U, 2 1 ^ v.H. ^ 46 —
Nen,Vt?ycrmacr,.N>irn' ^u» vH l 427^0 —
ten, Hbram uno Görz zu i2/H v.H.j 5? >̂5 —

Cölltral-Casfe-Anweisunge,/. Jährlicher Disconto 4 »̂ 4 p^t.

Nank . Acticn ye. I t u H nc»5 in Conv. Münze.

UNasserstanv vcZ Naibachfilisscs am Pegel
Ver acnicmcrlcn «7anal-Mmke. vey

D e n 6. ^ u l y 1LZ9 : 0 S ch u t ) , 5 Z 0 l l . 0 L i n «
« I i t e r d « r ' S ch l e u ß t » ! b e t l u n g .
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Vermischte Verlautbarungen.
Z. 6i5. ( i )

G e t r e i d - V e r k a u f.
Bey dem Verwaltungsamte der k. k°

Staatsherrschaft Sittlch, werden mit Bewilli-
gung der wohllöblichen k. k. illyrijchm Domai-
ncn-Administration, am 14. k. M. July von
9 bis 12 Uhr Vormittags, nachstehende Herr-
schaftliche Zmsgetrcide, nämlich:

236 Nied.-Oest. Metzen Weihen,
9^ ,, ^- « Korn,
Z „ ,, « Gerste,

^?^ „ ,. ,, Hafer,
2 „ „ „ Helden und

12 „ „ „ Hierse,
im Wege der Versteigerung in kleineren oder
größeren Parthien veräußert werden. Die
dicßfalligen Bcdingnisse können sowohl hier,
als auch bey der vorgesetzten k. k. Domamm-
Administration eingesehen werden.

Verwaltungsamt der Staatsherrschaft Sit-
tich am 3o. Iuny 1829.
Z . 8»o. (1) 7ud Nx1i.Nl-. 634j4^2.

E d i c t .
Alle Jene, welcbe zu dem Verlasse der am

29. Jänner d. I . , zu Moraitsch verstorbenen Ro-
salia'Dettela, g<l«eserren Gaftmirtbinn und Re^I i '
tätenbeslhcrinn aNda, etmas schulden, oder aus
demselben zu fordern baden, haden-zu der oießfaNs
auf den 25. July d. I . Vormittags um 9 Udr vor
diesem Ne;irtsgerichce angeoldneie Liquioations-
tags^yung so gew'ß zu erscheinen, als gegen Er>
stere sogleich im ortlenillchen Ncä)tswege aufMre»
ten weroen, die Fehlern aber sick Neunen folgen
des §. 6 i 4 , ftldst zuzus^reiden haden würeen.

B^nksgericht zu <Zgg ob Podpetsch am 27.
I u n y »62g.
z. Z. 5a l . (») lZ d i^c t. Nro. 9^5.

Vom Bezirksgerichte Vtaatsberrsckcift Lcick
wird hiemlt kund gemacdt: OK haben Maruscha
Koschenina, verebellchie Pollanz, und Lucw , ver>
ebelichte Kinich, um Olnberufunq und sohinni^s
Todeserklärung ihres vor 3o Jahren fich vom hause
entfernten Nrueers/ Lucas Kafchenina-, ge l ten .
D a M2N nun hierüber den Herrn Joseph Dietr ich,
Inhaber des Gutes Threnau, zu seinem Curator
aufgestellt hat, so wird Lucas K'oscdenina, desscn
mi t dem Aeisahe erinnert, daß er binnen Einem
Jahre vor diesem Bez'-ltsgerichte so gewiß ;u er<
scheinen habe, als er w!dlia.«ns für todt erklärt,
dessen Vermögen her OldnunH nc»ch abgehandelt,
und Denjenigen einqeHntwortct werden wütde,
N?elche stch als Gcden werden leqitimirt h2den.

BezirksgeriHl StaHtöherrschafl Lack den 9.
, Apr i l l32Z

Künftigen Donnerstag als am y. d. ,
werden im Hause Nr, 2 , »m zweiten Stocke
am Hauptplatze aahter, in den Vormittags-
stunden von g bls 12 Uhr, und lm erforderli-

chen Falle auch von 3 bis 6 Uhr Nachmittags.
verschledene moderne Zimmereinrichtungsstücke
als: ein Sopha mit acht Sesseln und zwey
Armsesseln mn rothen Wollenzeug überzogen
und mit bronzirter Verzierung, ferner ein
Sopha mit sechs Sesseln und zwel Armsesseln/
auch eine I^n äe kapos mit sechs Eesseln , nebst
andern Emrichtungsssücken und Kleinigkeiten
aus freyer Hand veräußert.

Dahin Kauflusttge geladen werden.
Lmbach am 4. July 182g.

EineHerrschaft w i rd aus freyer Hand
zu ve rkau fen gesucht.

Dieselbe liegt in einer sehr anmuthigen
Gegend von Untersteyermark, zwei Stunden
uon der Kreisstadt Ellli, 1 1̂ 2 Stunde von
der bekanntenRohltscher Sauerbrunn-Badan-
stalt entfernt/ hlN eine äußerst bedeutende Oeko-
nomie, schöne Weingarten, namhafte Geld-
eindienungeri, ergiebige Wein- und Getrelde-
zehinte, dann Abschüttungen; sie lss überdieß
mtt einem mtttel großen, ganz arrondirten Be?
zirke, so rvie einem, jedoch fthr kleinen Land-
gerichte verschen.

Di? näheren Anfragen-, und übrigen sehr
annehmbaren Bcdmgmsse wollen Mlttcls porto«
freyen Briefen unter dcr Adresse: I . O. pr.
PosiNation Cllll ,n Stepermark, elngehohlt
weiden.

Z. 790- (2) ^ "
W o h n u n g zu v e r m l e t h e n .

I n dem Hause Nr . 267, in der Spi ta l -
Gasse, ist auf kütiftlge Mlchaelizcit im zwei-
ten Stocke rückwärts ein Duaüer , bestehend
aus zwey Ammern , Küche, Speisekammer
und Holzlege. zu vergeben.

Das Nähere erfahrt man ebendaselbst
beyder Hausclgenthümcvinli.

Z^M. (3) ^ ^
Es ist ein Capital von 20c) fl. Convcn«

tions-Münze, gcgcn puftillarmäßige Sicher-
heit zu vergeben. ^ ^ .

Nähere Auskunft darüber gibt das Zcpc
tungs- Comptoir^^ ^«««««»«^»«^
Z . i 5 6 5 . ( 1 2 )

Das Handlungshaus Terpinz
Lc Fabriottt w Laidach, am Raan,
Nr 192, im ersten Stocke, kauft
fortwährend alle Gattungen öffent-
licher Staats-Papiere im billigsten
Verhältnisse gegen die bestehenden
Börse-Course.

(3. Intelligenz-Blatt Nr. Li. d. 7» July 1939)


